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AAMMTTLLIICCHHEE  AAUUSSSSCCHHRREEIIBBUUNNGG  
SSTTAANNDD  0099..0077..22001100  

DDEEUUTTSSCCHHEE  MMEEIISSTTEERRSSCCHHAAFFTTEENN  22001100  
GGEERRÄÄTTTTUURRNNEENN  WWEEIIBBLLIICCHH  UUNNDD  MMÄÄNNNNLLIICCHH 

Veranstalter Deutscher Turner-Bund e.V.  

Otto-Fleck-Schneise 8, 60528 Frankfurt /Main, Telefon: 069 – 678 01 173 

Ausrichter 

Kontaktperson 

Berliner Turn-und Freizeitsport-Bund e.V. 

Jens-Uwe Kunze, Voralberger Damm 39, 12157 Berlin, Tel. 030 – 7879 450  
E-Mail info@btfb.de 

Termin 11./12. September 2010 

Wettkampfstätte Max-Schmeling-Halle, Am Falkplatz 1, 10437 Berlin 

Zeitplan Samstag, 11.September 2010 – Mehrkämpfe                                          

Sonntag, 12. September 2010 – Gerätfinals 

Wettkämpfe Die Durchführung der nachfolgenden Wettkämpfe erfolgt grundsätzlich nach dem 
gültigen Technischen Reglement und dem gültigen Code de Pointage der FIG. 
Zusätzlich gelten die Regelungen im Arbeitsplan „Deutsche Meisterschaften 
Gerätturnen“. 

 Meisterklasse Gerätturnen Frauen, Jahrgang 1994 und älter 

WK 1.1 Deutsche Meisterschaft – Einzel – Mehrkampf (GymNet-Nr. 21216) 

 Vierkampf – Kür laut Code de Pointage WK 1 

WK 1.2 Deutsche Meisterschaften an den Geräten 

 Sprungtisch, Stufenbarren, Schwebebalken und Boden – Kür laut Code de Pointage WK 3 
 

� Die besten 6 Turnerinnen des Mehrkampfes am jeweiligen Gerät 
� Für das Sprungfinale müssen im Mehrkampf zwei unterschiedliche Sprünge gemäß Anforderung WK 3 

ausgeführt werden. 
 

Meisterklasse Gerätturnen Männer, Jahrgang 1991 und älter 

WK 2.1 Deutsche Meisterschaft – Einzel – Mehrkampf (GymNet-Nr. 21119) 

 Sechskampf – Kür laut Code de Pointage WK 1                      

WK 2.2 Deutsche Meisterschaften an den Geräten 

 Boden, Pauschenpferd, Ringe, Sprungtisch, Barren, Reck – Kür laut Code de Pointage WK 3 
 

� Die besten 6 Turner des Mehrkampfes am jeweiligen Gerät 
� Für das Sprungfinale müssen im Mehrkampf zwei unterschiedliche Sprünge gemäß Anforderung WK 3 

ausgeführt werden. 
  

Gerätfinals Voraussetzung für die Teilnahme am Gerätfinale ist die Teilnahme am Mehrkampf mit 
Start an allen 4 bzw. 6 Geräten. Turner/innen des A/B/C-und S-Kaders können z.B. im 
Verletzungsfall von der Verpflichtung der Teilnahme an allen 4 bzw. 6 Geräten befreit 
werden. 

Der Verzicht eines Gerätfinals ist der Wettkampfleitung bis spätestens 90 Minuten nach 
der Siegerehrung des Mehrkampfes anzuzeigen, damit die Reserveturner/innen 
rechtzeitig startverpflichtet werden können. Bei Verstoß gegen diese Regel ist ein 
Betrag von 100,- € pro Gerätfinale pro Turner/in zu entrichten. 
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Startrecht Das Startrecht wird durch die gültige Rahmenordnung und die gültige Fachgebiets-
ordnung Gerätturnen geregelt. 

Startberechtigung Frauen 

Zum Mehrkampf werden max. 24 Turnerinnen zugelassen, die bei den 
Landesmeisterschaften mindestens 45 Punkte geturnt haben. Über die Zulasssung 
entscheidet das Technische Komitee Gerätturnen nach Leistungskriterien. Die 
Turnerinnen der DTB-Kader sind startverpflichtet. 

Männer 

Zum Mehrkampf können alle Turner zugelassen werden, die bei den 
Landesmeisterschaften mindestens 70 Punkte geturnt haben und eine 
Mehrkampffähigkeit nachgewiesen haben. Darüber hinaus können Turner, die aus 
verletzungsbedingten Gründen keinen Mehrkampf bei den Landesmeisterschaften 
absolvieren konnten, einen Antrag auf Zulassung an das Technische Komitee 
Gerätturnen stellen. Die Turner der DTB-Kader sind startverpflichtet. 

Werden in einem Landesturnverband keine Meisterschaften durchgeführt, müssen sich 
die Turner/innen bei den Meisterschaften eines anderen Landesturnverbandes 
qualifizieren. Für Turnerinnen gilt auch ein bundesoffener Wettkampf bei dem mind. 
drei Landesturnverbände in der AK16+ teilgenommen haben. 

 

Startpass 

Gesundheitszeugnis 

Die Startpass-und Gesundheitszeugniskontrolle erfolgt bei der Akkreditierung. 

Turner/innen der DTB-Kader  müssen ein gültiges Gesundheitszeugnis des 
Verbandsarztes oder Fachgebietsarztes vorlegen. 

Alle anderen Teilnehmer/innen müssen ein gültiges Gesundheitszeugnis vorlegen, das 
von einer/m Orthopädin/en und oder einer/m Fachärztin/-arzt der Sportmedizin aus-
gestellt worden ist. 

Liegt am Wettkampftag kein gültiges (nicht älter als 1 Jahr) Gesundheitszeugnis vor, 
ist ein Start nicht möglich. 

Geräte 

 

Die Nutzung von Matten- und Geräten erfolgt gemäß FIG-Reglement. 

Der Wettkampf findet auf einem Podium (Höhe 90 cm) statt. 
Geräteausstatter ist die Firma Spieth Gymnastics, Esslingen. 

Musik Jede Turnerin hat eine eigene, beschriftete CD (Name und Verein) mit ihrer Kürmusik, die 
auf Track 1 abzuspielen ist, mitzubringen. 

Kampfrichter/innen  Die D1-Kampfrichter/innen werden vom Deutschen Turner-Bund eingesetzt und finan-
ziert. 

Für alle weiteren Kampfrichter/innen gilt: 

Die teilnehmenden Landesturnverbände müssen Kampfrichter/innen in u.g. Menge für 
die gesamte Wettkampfdauer stellen. Grundsätzlich haben die teilnehmenden Vereine 
die anfallenden Kosten zu tragen. Die finanzielle Abwicklung regelt der 
Landesturnverband mit seinen teilnehmenden Vereinen eigenverantwortlich. Die 
Übernachtungen der Kampfrichter/innen müssen durch die Landesturnverbände selbst 
bestellt werden. 

Im Falle, dass ein Landesturnverband nicht die geforderten Kampfrichter/innen für die 
gesamte Veranstaltung stellt, ist ein Start der gemeldeten Turner/innen nicht 
möglich. 

Die Kampfrichter/innen müssen eine gültige FIG-Lizenz besitzen.  

In Ausnahmefällen kann auf schriftlichen Antrag durch den/die 
Landeskampfrichterwart/in und nach Genehmigung durch das TK Gerätturnen ein/e 
Kampfrichter/in mit gültiger A-Lizenz gemeldet werden.   

Quotierung Frauen 

Jeder teilnehmende Landesturnverband muß eine Kampfrichterin stellen. 
Landesturnverbände mit Bundesstützpunkt müssen zwei Kampfrichterinnen stellen, 
wobei die durch den DTB eingesetzten und finanzierten Kampfrichterinnen bei der 
Zählung zu berücksichtigen sind. 
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Quotierung Männer (ohne D1-Kampfrichter) 

Baden 2                            Niedersachsen 3                         Schleswig-Holstein 1 
Bayern 2                           Pfalz 1                                         Schwaben 4 
Berlin 2                             Rheinhessen 1                             Westfalen 2 
Brandenburg 3                 Saarland 1                                   Sachsen-Anhalt 3                         
Hessen 2                          Sachsen 3                                                                      
 

Nimmt ein Landesturnverband mit keinem Turner teil, ist er von der Verpflichtung der 
Kampfrichterstellung befreit. Sollte ein Landesturnverband teilnehmen der oben nicht 
aufgeführt ist, muß er trotzdem einen Kampfrichter stellen. Die Quotierung Männer ist 
vorläufig und abhängig vom Meldeergebnis. Sollten sich Änderungen ergeben, werden 
die Landeskampfrichterwarte umgehend informiert.  

Meldeverfahren 

!!! NEU 2010 !!! 

1. Alle Turner/innen müssen von dem Verein, dessen gültiges Startrecht sie 
besitzen, über das GymNet (www.dtb-gymnet.de) angemeldet werden. 

2. Zusätzlich müssen alle Turner/innen und Kampfrichter/innen wie unten 
beschrieben über die Landesfachwarte an die Wettkampfleitung und an die 
Kampfrichtereinsatzleitung gemeldet werden. 

Entscheidend für die Einhaltung der Meldefristen ist die Eingabe ins GymNet. Daher 
raten wir allen Verantwortlichen, frühzeitig den GymNet-Zugang sicher zustellen. Die 
Vergabe eines GymNet-Accounts kann bis zu vier Arbeitstage dauern. Ansprechpartner 
bei technischen Fragen bzw. zur Vergabe eines GymNet-Accounts ist 

Ulrich Höfler 
Deutscher Turner-Bund e.V. 
Tel. 069 – 678 01 182 
E-Mail ulrich.hoefler@dtb-online.de 

Meldeschluss 
Turner/innen und 
Kampfrichter/innen 

 

 

 

 

 

Meldungen 

16. August 2010 (das GymNet schließt am 16.08.2010 um 23.59 Uhr) 

Die Nachmeldefrist für die Turner/innen und Kampfrichter/innen läuft 19 Tage vor  Wett-
kampfbeginn am 23.08.2010 aus. Nachmeldungen erfolgen nur schriftlich an die 
Wettkampfleitung, nicht über GymNet. Danach können keine Nachmeldungen mehr 
angenommen werden. 

Die Zulassung erfolgt nach Eingang aller vollständigen und fristgerechten Meldungen 
inklusive der geforderten Qualifikationsnachweise und nach der Entrichtung des 
Meldegeldes mittels Einzugsermächtigung und wird mit der Riegeneinteilung bekannt 
gegeben. 

Die Meldung ist erst vollständig, wenn Turner/innen und Kampfrichter/innen gemeldet 
wurden und wenn die vollständige Ergebnisliste des Qualifikationswettkampfes durch 
den/die Landesfachwart/in bis spätestens 23.08.2010 übersendet wurde. 

Die Meldung der Kampfrichter/innen erfolgt unter Angabe von Name, Vorname, 
Adresse, E-Mail und Lizenz.  

Die Meldung der Teilnehmer/innen erfolgt unter Angabe von Name, Vorname, Geburts-
datum und Verein. 

Alle Meldungen erfolgen über die Landesfachwarte mit Hilfe des Meldeformulars und 
sind zu richten an 

bei den Frauen  

die Wettkampfleitung         und 

Konstanze Habel 
Kreuzkamp 5, 44803 Bochum 
Tel. 0234-6230285 
E-Mail konhab@googlemail.com 

die Kampfrichtereinsatzleitung 

Sabrina Klaesberg 
Klockerigge 13, 44892 Bochum 
Tel. 0234-2970661 
E-Mail s.klaesberg@t-online.de  

bei den Männern 

die Wettkampfleitung         und 

Katja Singer 
Schmiedestraße 26, 44866 Bochum 
Tel. 02327-86720 
E-Mail Katja.singer@web.de 

die Kampfrichtereinsatzleitung 

Holger Albrecht 
An der Chaussee 17b, 14542 Werder 
Tel. 03327-730074 
E-Mail holgera@gmx.net  
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Meldegeld Das Meldegeld beträgt 25,00 € je Turner/in bei fristgerechter Meldung bis zum 
16.08.2010. 

Eine Meldung ist ab dem 17.08.2010 und bis spätestens 23.08.2010 nur in 
schriftlicher Form möglich. Das Meldegeld für eine solche Nachmeldung beträgt 
53,00 € (doppeltes Meldegeld + 3 €-Bearbeitungsgebühr für schriftliche Meldung). 

Nach dem 23.08.2010 werden keine Meldungen mehr angenomen. 

Das Meldegeld wird mit der Meldung fällig und wird bei Nichtantreten nicht erstattet. Die 
Bezahlung des Meldegeldes erfolgt per Bankeinzug mittels Erteilung einer Einzugser-
mächtigung im GymNet, eine Barzahlung vor Ort ist nicht möglich. 

Trainingsmöglichkeiten Siehe Arbeitsplan 

Quartiere Siehe Arbeitsplan 

 
 
Dorothee Hartmann 
 
Vorstandsmitglied Veranstaltungen/Wettkämpfe 
Bereichsvorstand Sportartenentwicklung 

 
Petra Schulz 
 
Vorsitzende  
TK Gerätturnen 

                          
                         Konstanze Habel & Katja Singer 
                            
                            Beauftrage für leistungssportorientierte      
---------------------- Wettkämpfe Frauen und Männer 
                            TK Gerätturnen 

   
     

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


